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KONFERENZANKÜNDIGUNG UND CALL FOR PAPERS  
 
 
Im Jahr 2009 feiert der internationale Masterstudiengang World Heritage Studies an der 
Brandenburgischen Technischen Universität sein 10-jähriges Bestehen. Dies ist ein Anlass 
zur kritischen Retrospektive, zur Diskussion des state of the art der Welterbeforschung und 
zu einem programmatischen Blick in die Zukunft.  
 
Vor diesem Hintergrund wird der Studiengang in Kooperation mit der Deutschen UNESCO-
Kommission vom 23.-25. Oktober 2009 eine internationale Konferenz zum Thema „Welterbe 
und Kulturelle Vielfalt – Herausforderung für universitäre Bildung“ durchführen.  
 
Das UNESCO-Welterbezentrum, sowie Bundesaußenminister Frank-Walter Steinmeier und 
Ministerin Johanna Wanka haben die Schirmherrschaft für die Konferenz zugesagt. 
 
Die  Konferenz Welterbe „Welterbe und Kulturelle Vielfalt – Herausforderung für universitäre 
Bildung“ spannt einen Bogen von der geschichtlich überlieferten Bedeutung der Welterbe-
stätten für die kulturelle Praxis der Menschen über den immateriellen Anteil an ihrer Ent-
stehung bis hin zu einer Neubewertung ihrer Bedeutung für gegenwärtige und zukünftige 
Generationen. Diese thematischen Schwerpunkte werden in den folgenden vier Panels bear-
beitet:  
 

Panel 1 Interdependenzen von kultureller und religiöser Vielfalt 
Panel 2 Ökonomische und Technische Dynamik durch Migration 
Panel 3 Politik und (Un-) Recht in Relation zum Welterbe 
Panel 4 Kulturlandschaften 
 
 
Call for Papers 
 
Alle Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie der wissenschaftliche Nachwuchs der 
relevanten Fachdisziplinen sind eingeladen, ein Abstract in englischer Sprache (max. 500 
Wörter) fu ̈r einen 15-minu ̈tigen Vortrag in einen der vier Panels an die Konferenzkoordina-
tion: conference.whs@tu-cottbus.de zu schicken.  
Einsendeschluss ist der 1. Juni 2009. Die Konferenzbeiträge werden von einer unabhängi-
gen, wissenschaftlichen Kommission ausgewählt. 
 
Weiterführende Informationen unter: www.tu-cottbus/whs/conference2009 
 


